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Ehrung von Blutspendern
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde ehrte Herr Bürgermeister
Röger mehrmalige Blutspender. Er händigte die vom DRK-Bluts-
pendedienst verliehenen Urkunden und Ehrennadeln aus und
sprach Dank und Anerkennung aus. 
Ausgezeichnet wurden die Blutspender für mehrmaliges unent-
geltliches Spenden von Blut an das Rote Kreuz

Für 10-maliges Blutspenden
erhielten die Ehrennadel in Gold:
Michael Baumann
Philipp Burtscher
Andreas Ibele
Silvia März
Klaus Neumann
Sabine Neumann
Gitta Schwab
Wolfgang Simon
Monika Wegele

Für 25-maliges Blutspenden
erhielt die Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz
und eingravierter Spendenzahl 25:
Wolfgang Eggler
Susanne Fehr
Peter Ruedi
Florian Schädler

Wir beglückwünschen die Spender zu dieser Auszeichnung
recht herzlich und danken ihnen nochmals, für ihre Hilfe am
Nächsten.

Bürgermeisteramt

An alle Altersjubilare
Um den Datenschutz unserer Altersjubilare zu gewährleisten,
sollten sich alle Betroffenen, die keine Veröffentlichung in der
Schwäbischen Zeitung und im Amtsblatt wünschen, im Rathaus
bei Frau Michelberger, Telefon 971724, melden, um dies berück-
sichtigen zu lassen.
Veröffentlicht werden Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum
und Alter. Altersjubilar ist, wer das 70. Lebensjahr vollendet hat.
Natürlich können auch bisher veröffentlichte Altersjubilare eine
Streichung der Veröffentlichung wünschen.

Abfallkalender

Öffnungszeiten
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe oben 09.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehnen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Waldburg
88289 Waldburg, Landkreis Ravensburg. 
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt: 
Bürgermeister Michael Röger oder Vertreter im Amt; 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Sven Morell. E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Herstellung, Vertrieb und Verlag: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim, Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0 71 54) 82 22-10.
Erscheint wöchentlich freitags. Bezugsgebühr jährlich l 20,40.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Landesschau Mobil gastierte in Waldburg
Vergangenen Sonntag gastierte das SWR-Fernsehen – Lan-
desschau Mobil in Waldburg und präsentierte in der Turn- und
Festhalle vor 150 interessierten Gästen fünf Kurzfilme über
unser Waldburg, welche im Laufe der Woche in der Landes-
schau gezeigt wurden/werden.

Der 30-minütige Zusammenschnitt der 5 Beiträge wird am
Samstag, den 12.07.2014, um 18.45 Uhr, im SWR-Fernse-
hen – Landesschau Mobil ausgestrahlt.

Abfallwirtschaft
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Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Notall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen:
(07529) 9132116

Uli Böttcher spielt
open-air auf der
Waldburg
Am Sonntag, 20. Juli 2014,
um 20.00 Uhr, spielt Uli
Böttcher sein neues Pro-
gramm „Unterwegs…“
open air auf der Waldburg.

Unterwegs…
Die größten Abenteuer erlebt man, wenn man unterwegs ist.
Zu Fuß zum nächsten Bäcker, mit dem Fahrrad in den nächsten
Ort, mit dem Zug in die nächste Stadt oder dem Flieger auf den
nächsten Kontinent. Dabei ist das Ziel zweitrangig, denn der
Weg ist das Ziel!
Denn die Geschichten, die das Leben schreibt, schreibt es halt
meistens unterwegs und so handelt Boettchers neues Pro-
gramm genau davon:
Von Menschen, die man nicht kennengelernt und das oft nicht
einmal bedauert hätte und Situationen, die daheim nie passiert
wären, weswegen sie einem dort auch keiner glaubt. Und von
Erlebnissen, die einen vielleicht auch nicht wirklich weiter, aber
durchaus zum Lachen bringen. Boettcher präsentiert einen
äußerst unterhaltsamen und bunten Abend - wobei in diesem
Fall schwarz durchaus als Farbe gelten muss. Die Bewirtung
übernimmt in bewährter Weise der Schulförderverein. Karten für
die Veranstaltung sind ab sofort im Gästeamt Waldburg erhält-
lich. Bei schlechtem Wetter findet die Theaterveranstaltung im
Bürgersaal bei der Schule statt.
Open-air Theater
Erwachsene: € 15 
Schüler, Studenten: €10
Weitere Infos und Kartenvorverkauf: Gästeamt Waldburg,
Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Tel. 07529/9717-10, E-Mail:
info@gemeinde-waldburg.de

Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
ennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Schlier vor:
Wasserroute Nr. 11: (ca. 22 km)
Streckenverlauf:
Schlier Schule - Albisreute - Papiermühle - Rappenloch -
Rößlerhalde - Rößlerweiher - Kehrenberg - Unterankenreute -
Fuchsenloch - Hinterer Truchsessenweiher - Unterer Kähles-
bühlweiher - Bannbühlweiher - Hintermoos - Unterankenreute -
Führen- Eratsrain - Appenberg - Dietenbach - Schlier
Beschreibung:
Die anspruchsvolle Route mit Anstiegen führt zur Hälfte durch
bewaldetes Gebiet mit unbefestigten und asphaltierten Straßen.
Sie geht vorbei an reizvoll gelegenen Bächen, Naturweihern und
Badeseen. Lohnenswert ist ein Abstecher an den wasserbauhi-
storischen Lehrpfad des „Stillen Baches“. Erläutert werden hier
Bau- und Nutzungsgeschichte des „Stillen Baches“ und seine
Bedeutung für das Kloster Weingarten. Die waldreiche Gegend
um Fuchsenloch bis hin zu den verschiedenen Waldweihern und
Naturschutzgebieten lädt zur Beobachtung von Wasservögeln,
Libellen, Schmetterlingen und der zum Teil seltenen Pflanzen ein
(Rast- und Grillmöglichkeit bei der Raupenhütte). Abstecher in
die Marienkapelle in Hintermoos, sowie in die Pfarrkirche St.
Mariä Himmelfahrt in Unterankenreute bieten sich an. Einen
besonders schönen Ausblick genießt man von Appenberg - über
Schlier zum Bodensee auf das wunderschöne Alpenpanorama.
Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Projektprüfung 2014
Die Schüler unserer Klasse 9 absolvierten auch in diesem
Schuljahr wieder die vorgeschriebene Projektprüfung. Zunächst
galt es, Gruppen zu bilden und eine für alle Mitglieder anspre-
chende Thematik zu finden. Nach Beratung mit betreuenden

Gästeamt

NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch - Samstag: 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 - 21.00 Uhr
Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10
88285 Bodnegg

Biologischer Kräuteranbau – ein Erlebnis für
die Sinne
Führung mit Andrea Bäurle
Datum: Samstag, 26.07.2014
Beschreibung: Kräuter in ihrer Vielfalt sehen, fühlen, rie-

chen und schmecken und vor Ort hören und
sehen, wie sie angebaut und verarbeitet
werden.

Treffpunkt: 16.00 Uhr, Gutmannshof 4, 
88285 Bodnegg

Dauer: +ca. 2 Stunden 
Preis p. P.: 5 Euro, Kinder frei 
Anmeldung: ja, bis spätestens 25.07.2014 
Teilnehmer: mind. 5 
Kontakt: Gästeamt Bodnegg, Ramona Pfleghar, 

Tel. 07520/ 9208-15, 
E-Mail: pfleghar@bodnegg.de  

Schulnachrichten



Lehrern konnte die genaue Planung der verschiedenen Projekte
vorangetrieben werden. Zuletzt hatten sich zur Genehmigung
durch die Schulleitung die folgenden Themen herauskristalli-
siert:
• Frankreich und französische Küche
• Italien und italienische Küche
• Herstellung von Handcreme und Lippbalsam
• Bau eines Hamstergeheges
• Das Nurflügelflugzeug Horten IX
• Instandsetzung unseres schuleigenen Billardtisches
Diese Themen wurden in 9 Tagen intensiv bearbeitet, es wurde
gekocht, Modelle hergestellt und Präsentationen vorbereitet, die
am Präsentationstag den prüfenden Lehrern und interessierten
Schülern der 8. Klasse vorgestellt wurden. So machten die
Schüler auch dieses Mal wieder wertvolle Erfahrungen in der
Teamarbeit, auf fachlichen Gebieten sowie in einer bisher nicht
bekannten Prüfungssituation. Das Bild der Hamsterwohnung
zeigt, wie ideenreich die betreffende Gruppe ihr Thema umge-
setzt hat: 

Das nächste Treffen des Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 17. Juli 2014 
Uhrzeit: 20 Uhr
Ort: Hotel Krone Waldburg  
Wir lesen bis dahin und reden über: „STO-
NER“

Autor: John Williams
Das falsche Fach studiert, die falsche Frau geheiratet - über-
haupt das falsche Leben gelebt: In seinem 1965 erschienenen,
aber erst jetzt gefeierten Roman „Stoner“ erzählt John Williams
das berührende Drama eines Uni-Professors, dem langsam
schwant, dass er nie glücklich sein wird.
„Stoner“ ist ein literarischer Schatz, ein Buch, das von den klei-
nen Siegen und den großen Niederlagen des Universitätspro-
fessors William Stoner erzählt. Der betritt kurz vor dem ersten
Weltkrieg erstmals die Universität von Missouri. Er ist der einzi-
ge Sohn einer Farmersfamilie, die in der einfachsten aller Wel-
ten lebt und ein karges Land beackert. Es sind vormoderne
Zustände, die der junge Mann verlässt. Lange Wege legt man
noch mit der Kutsche zurück. 
William will Agrarwissenschaft studieren. Dann kommt, einer
Epiphanie gleich, die Dichtung über ihn. Er sitzt in einem Grund-
kurs vor einem Shakespeare-Sonett über Liebe und Verlust -
und weiß nicht weiter. Wegen seiner Probleme bei der Texter-
fassung wird er vom Dozenten bloßgestellt. Trotzdem verliebt er
sich rückhaltlos in die Literatur - und wechselt das Studienfach.
(Spiegel-Kultur)
Für den Literaturkreis Roswitha Wieczorek.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.

Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 12. Juli
Apotheke im real, Franz-Beer-Str 108, Weingarten, Tel. (0751)
7645508
- von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 13. Juli
Löwen-Apotheke, Bachstr. 22, Ravensburg, Tel. (0751) 23295
- von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610
Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000
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Literaturkreis

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de



Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 11. Juli - Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Euro-
pas

8.00 Uhr Eucharistiefeier
(† Kurt Siegel, † Gebhard Pfender)

Sonntag, 13. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis
8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

(JT † Elisabeth Ellendt, JT † Josef Mahle, † Mathil-
de Egger, † Anton Wandel)

Dienstag, 15. Juli
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 18. Juli
8.00 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag, 20. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis
9.40 Uhr Rosenkranz

10.15 Uhr Eucharistiefeier
(† Alois Stadler, † Theresia Halder)
Anschließend Treffpunkt Kirche und Eine-Welt-Ver-
kauf

10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Das Gleichnis vom
Senfkorn“

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Samstag, 12. Juli
14.00 Uhr Trauung des Paares Andrea Bayer und Oliver

Schmid
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Freitag, 18. Juli

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 19. Juli
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 13. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Familiengottesdienst
Dienstag, 15. Juli

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 20. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr Festgottesdienst zum Annafest, 
anschließend im Gemeindehaus Eine-Welt-Verkauf

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 913062

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Montags 14-täglich, 20.00 Uhr Bibel teilen, wieder am 21. Juli
Mittwoch, 16. Juli, 20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Donnerstag, 17. Juli, 14.00 Uhr Seniorennachmittag „Geburts-
tagsfest“
Donnerstag, 17. Juli, 18.00 Uhr Gemeinsamer Start Firmung
Sonntag, 20. Juli, 10.00 Uhr Kinderkirche 

WALDBURG
Sonntag, 13. Juli (Gottesdienst ist in der Kirche, kein Schul-
fest!)

8.45 Uhr Zoe Weiland - Lisa Seeger
Gabriel Hämmerle - Martin Hämmerle
Lorenz Hämmerle - Julius Horn

Sonntag, 20. Juli
10.15 Uhr Maximilian Locher - Maja Köber

Anna Sennewald - Leon Sennewald
Katrin Preg - Verena Preg

Sonntag, 27. Juli
8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Frederic Voggel

Viktoria Voggel - Hannes Grabherr
Olivia Voggel - Lukas Hämmerle

Freitag, 1. August
8.00 Uhr Lisa Seeger - Zoe Weiland

Sonntag, 3. August
10.15 Uhr Marie Flamm - Maximilian Kuhn

Philipp Flamm -Johannes Aggeler
Daniel Gessler - Julius Horn

Samstag, 9. August
18.30 Uhr Maja Köber - Katja Fischer

Anna Sennewald - Leon Sennewald
Tim Sennewald - Nico Gschwind

HANNOBER
Samstag, 12. Juli
14.00 Uhr Miriam - Carla
18.30 Uhr Lisa - Felix

David - Maren

Familiengottesdienst am 13.7.2014 um
10.15 Uhr in St. Anna Vogt
Im „Das Gleichnis vom Sämann“ spricht
Jesus  zu seinen Jüngern. Was uns Jesus
mit diesem Gleichnis sagen will, wollen wir im
Gottesdienst auf vielfältige Weise erfahren. 
Herzliche Einladung! 

Fahrt der Seelsorgeinheit Tor zum Allgäu nach Rottenburg
Unsere Bischofsstadt Rottenburg am Neckar ist unter vielerlei
Hinsicht eine sehr interessante Stadt: Römerstadt, Bischofs-
stadt, Ort der Fort- und Weiterbildung unserer Diözese und des
Priesterseminars. Am Samstag, 13. September, wollen wir dort
hinfahren. Abfahrt ist um 7.00 Uhr in Waldburg Schule und um
7.10 in Vogt am Le Mayet Platz. Rückkehr ist zwischen 21.00
Uhr und 21.30 Uhr. Die Kosten für die Fahrt von € 15,00 für
Erwachsene und € 10,- für Jugendliche und Kinder werden im
Bus erhoben. Kompetente Führungen werden wir haben durch
die Herren Rolf Seeger,  Karl Schneiderhahn (beide im Ordinari-
at beschäftigt) und Studienrat Ernst Heimes. 
In Rottenburg werden wir zunächst etwas erfahren über die
Geschichte unserer Diözese und das Bischöfliche Ordinariat
besichtigen. Danach haben wir eine Führung im Dom St. Martin,
der Bischofskirche unserer Diözese. Nach dem Mittagessen gibt
es eine Stadtführung. Und nach der Kaffeepause wandern wir
(20 Minuten Fußweg) zur Wallfahrtskirche der schmerzhaften
Mutter Gottes im Kloster Weggental. Nach einer kleinen Andacht
dort treten wir um ca. 18.30 Uhr den Heimweg an. 
Anmelden können Sie sich in den Pfarrbüros in Vogt (Tel. 1350)
und Waldburg (Tel. 1323).
Anton Hirschle

Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderats Waldburg ist am
16. Juli 2014 um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Messnerdienst, neue Aufteilung ab Juli
2. Bildung eines Wahlausschusses für die KGR Wahl
3. Beginn des Fronleichnamfestes bzw. des Romulafestes
4. Brief von „Lesewelt“
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5. Verschiedenes
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich.

Firmung am 26. Oktober 2014
Anfang Juni haben alle Jugendlichen, die
sich zur Firmvorbereitung angemeldet
haben, eine persönliche Einladung zum
gemeinsamen Start am Donnerstag,
17.7.2014, 18.00 Uhr, im Katholischen
Gemeindehaus Waldburg bekommen. 
Willkommen sind auch Jugendliche, die es
sich bisher noch überlegt haben, ob sie mit-

machen wollen und auch solche, die älter sind. 
Mit den Gruppenleiterinnen erwarte ich alle, die sich zur Firmvor-
bereitung angemeldet haben. Da es bei diesem gemeinsamen
Start um den Weg der Vorbereitung auf die Firmung geht und was
alles dazugehört ist es einfach wichtig, dass alle da sind.
Wer bei diesem Pflichttermin in Waldburg nicht kommen kann,
ist am Dienstag, 15.7., 18.00 Uhr, ins katholische Gemeinde-
haus nach Vogt eingeladen.
M. Elbs, Gemeindereferentin

Bereit zum Entern?! - Jumis Ahoi! 
Auch dieses Jahr haben die Jumis wieder ein
wunderschönes Wochenende unter dem Motto:
„Jumipiraten“ zusammen verbracht.
Das Jumi-Piratenschiff legte vom 04.07.14-
06.07.14 in der Nähe von Sonthofen an. Die

kleinen Piraten erkundeten kurz nach ihrer Ankunft ihre Kajüten
und da auch Piraten große Fußballfans sind, fieberten wir
gemeinsam mit dem Deutschen Team mit. Das Abenteuer durf-
te natürlich auch nicht fehlen, daher ging es im Dunkeln
nochmals raus und die Kinder mussten ihre selbst gebastelte
Flagge bei einer gruseligen Nachtwanderung zurückerobern. 
Nach dem Piratenschlaf ging es am Samstag dann direkt ins
Wonnemar. Nach einer guten Stunde Fußmarsch konnten sich
dann endlich alle im Wasser austoben und entspannen. Auch
der Heimweg wurde nach einer Stunde bewältigt und trotz der
Anstrengungen absolvierten die Piraten eine kreative Piraten-
Rallye, bei der sie zum Beispiel in 10 min ein Gedicht passend
zum Thema schreiben mussten. 
„Piraten sind wir das ist doch klar,
und heute waren wir im Wonnemar !
Wir stachen mutig ins Wellenbecken 
Und aßen danach unsere Piratenwecken.
Hin und her, auf und ab,
dass hielt uns mächtig auf Trab.
Echte Kamikazen, so kann man uns nennen,
aber uns Jumis kann man einfach nicht trennen! 
Den letzten Abend verbrachten wir gemeinsam mit dem `Bunten
Abend`. Da war für jeden was dabei, vom selbst einstudierten
Tanz und verschiedenen Spielen bis hin zum Tauziehen. Danach
ging es weiter mit den Bildern der letzten Tage und dem Expuls. 
Am Sonntag, nach einem stärkenden Frühstück, wurde alles
`klar Schiff`gemacht. Nach einer selbst gestalteten Piratenan-
dacht ging das Wochenende schon wieder zu Ende und nach
dem Erinnerungsfoto verließen alle das Jumi-Piratenschiff. 
Wir bedanken uns nochmals bei allen Kapitänen, die mitgewirkt
haben und natürlich geht ein großes Dankeschön an alle Jumi-
kinder die dabei waren! Wir freuen uns schon auf die nächste
Jumihütte mit euch! Ahoi!!

Töpfermarkt:

Wir Jumis sind in diesem Jahr für die Verpflegung und Ähnliches
am Töpfermarkt (22.08-24.08.2014) zuständig. Über jede Unter-
stützung, ob Kuchen oder Mithilfe, würden wir uns sehr freuen.
Der Töpfermarkt ist eine wichtige Einnahmequelle für uns um
zum Beispiel die Jumihütte für die Kinder anbieten zu können.
Vielen Dank schon mal im Voraus! 
Die Gruppenleiter

!!!Terminänderung!!!
Einladung zum ersten Ministrantentreffen!
Ganz egal, ob groß ob klein,
unsere Minis sind alle fein.
Jeden Sonntag sind sie da,
und stehen fleißig am Altar.
Endlich ist es jetzt so weit,
gekommen ist auch Deine Zeit.
Helfen darfst Du nun am Altar,
dazu braucht man Proben, das ist ganz klar.
Deshalb laden wir Dich ein,
am 16. Juli unser Gast zu sein.
Wir starten pünktlich um 17.30 Uhr,
und treffen uns in der Kirches Flur.
Auf Dich wartet eine Menge Spaß dann,
also zögere nicht und melde dich an.

Melde dich bitte bis spätestens 14. Juli bei uns, wenn du zu
unserer Schnupperstunde kommen möchtest.
Eingeladen sind alle, die bereits ihre Erstkommunion gefeiert
haben.
Wir freuen uns schon auf dich!
Kathrin Hofmann Lena Brugger
(913188) (6194)

MISSIO-Zeitschrift
Die Ausgabe Juli/August der MISSIO-Zeitschrift ist eingetroffen
und kann von den Austrägern im Pfarrbüro zu den Öffnungszei-
ten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Treffpunkt St. Anna
Open-Air-Kino 
„Die Kirche bleibt im Dorf”

Die beiden verfeindeten Dörfer Oberrieslingen und Unterrieslin-
gen müssen sich eine Kirche und einen Friedhof teilen. Ein
Schlagloch auf dem Gemeindeverbindungsweg soll für den
plötzlichen Tod von Oma Anni aus Oberrieslingen, die mit ihrem
Moped eine Spur zu flott unterwegs war, verantwortlich sein. Ihre
Beerdigung wird zum Desaster und entfacht die Feindschaft zwi-
schen den Ober- und Unterrieslingern aufs Neue. Zu allem Übel
wollen die Oberrieslinger die Kirche an einen reichen Amerika-
ner verscherbeln. 

Eine knitzige Komödie in schwäbischer Mundart, passend für die
Kirchenwand. 

Zu diesem Filmerlebnis am Freitag, 11.07.2014, um 22.00 Uhr,
hinter der Kirche St. Anna laden wir Sie herzlich ein.

Der Eintritt ist frei. Über freiwillige Spenden zugunsten des Kin-
dergartens St. Josef freuen wir uns. 

Bei Regen findet  die Veranstaltung im Gemeindehaus Ober-
geschoss statt. 

Das Treffpunkt St.-Anna-Team 
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Die Kirchliche Landesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbil-
dung in Baden-Württemberg (KiLAG) hat zu einer Unterschrif-
tenaktion „Gemeinsam für mehr Landesförderung ...“ aufgeru-
fen. Hintergrund ist, dass die im Koalitionsvertrag der grün-roten
Landesregierung von 2011 beschlossene Anhebung der Weiter-
bildungsförderung den bundesdeutschen Durchschnitt nach drei
Jahren noch nicht so recht vorangekommen ist, nur ca. 35 % des
Weges bis zum definierten Ziel sind bisher erreicht. Deshalb hat
die KiLAG eine Unterschriftenaktion als Erinnerung und Unter-
stützung für die Landesregierung gestartet.
Wenn Sie unser Anliegen unterstützen möchten, dann können
Sie dies unter www.aktion.kilag.de tun. Auf dieser Seite erhalten
Sie auch noch weitere Informationen. Vielen Dank!

Zum Nachdenken
Niemand kann eine Sinfonie flöten. Er braucht ein Orchester, um
sie zu spielen.
Halford E. Luccock

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Donnerstag, 10. Juli - Senioren-Nachmittagsausflug
Abfahrt 14.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Grünkraut

Besuch der „blauen Kirche“ St. Maria in Baienfurt. 
Anschließend Einkehr zu Kaffee und Kuchen.

Freitag, 11. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Kirche Bodnegg
Pfarrer Bürkle

19.00 Uhr Männertreff
Infos bei Norbert Halder
Beachvolleyball hinter der Turnhalle
Ort: Neben der großen Sporthalle
Leitung: Norbert Halder

Sonntag, 13. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das
Gesetz Christi erfüllen.
Gal 6,2

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikant Wolfgang Eichholz aus Ravensburg
und Kinderkirche
Nach dem Gottesdienst laden die Konfirmanden
2014 nochmals zum gemeinsamen Kirchencafé
ein!!!
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Dienstag, 15. Juli
Einladung zum Geburtstagskaffee in Atzenweiler

Sie zählen zu denjenigen, die im ersten Halbjahr des Jahres
2014 entweder bereits einen solchen runden oder halbrunden
Geburtstag gefeiert haben, oder dies noch vor sich haben. 
Ich möchte Sie aus diesem freudigen Anlass sehr gerne einla-
den zu einem gemeinsamen Geburtstagskaffee all derer, die
mit Ihnen in diesem Halbjahr ein solches größeres oder kleine-
res Jubiläum feiern konnten oder noch können. Wir treffen uns
am Dienstag, 15. Juli 2014, von 14.30 - 16.30 Uhr, im
Gemeindesaal in Atzenweiler.
Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt. Über eine kurze Anmel-
dung im Pfarramt würde ich mich freuen. Falls Sie eine Fahrge-

legenheit/Mitfahrgelegenheit benötigen, können Sie sich eben-
falls im Pfarramt melden.
Mittwoch, 16. Juli
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 20. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Familiengottesdienst zum

Auftakt des Gemeindefestes

Am Sonntag, 20. Juli, feiern wir unser
Gemeindefest in Atzenweiler.
Das Fest beginnt mit einem Familiengottes-
dienst am Sonntag um 10.15 Uhr. 
Wir benötigen wieder zahlreiche freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer für das Vorbereiten und

Aufbauen am Samstagmorgen (29. Juni ab 9.30 Uhr), für die
Mithilfe am Sonntagmorgen, sowie für verschiedene Aufgaben
beim Fest selber und natürlich auch für den Abbau. Ebenso bit-
ten wir wieder um zahlreiche Kuchenspenden (Kuchen können
ab Samstagvormittag im Pfarramt abgegeben werden.) 
Bitte melden Sie sich sowohl für Mitarbeit als auch für Kuchens-
penden beim Pfarramt an. Herzlichen Dank!

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut

Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Vogt 
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi
erfüllen. 
(Gal 6,2)

Mittwoch, 9. Juli 
14.30 Uhr Konfi3 im Evangelischen Gemeindehaus 
Donnerstag, 10. Juli 
14.30 Uhr Seniorennachmittags-Ausflug zusammen mit Atzen-

weiler (s.u.) 
Sonntag, 13. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Wolfgang Eichholz 
9.00 Uhr Abfahrt zum Jugo in Kisslegg (mit kool) 

Montag, 14. Juli 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
19.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch im katholischen

Gemeindehaus 
„Gleichnis von den bösen Winzern“ nach Matthäus
21,33-46 

Dienstag, 15. Juli 
19.30 Uhr Besprechung Ferienbetreuung im Pfarrhaus 
Mittwoch, 16. Juli 
14.30 Uhr Konfi3 im Evangelischen Gemeindehaus 
Freitag, 18. Juli 
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim. 

Die ganze Gemeinde ist zum Mitfeiern eingeladen. 
18.30 Uhr Bezirkssynode in Wangen 
19.00 Uhr kool Casino Abend, Geocaching, Lagerfeuer, Cock-

tail-Abend, Kochen uvm. 
Samstag, 19. Juli 
10.00 Uhr Abfahrt am Gemeindehaus zum Konfi-Point am

Badsee 
???
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Pfarrer Brennecke??? 
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Vorankündigung: 
Sonntag, 20. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle zum Gemeindefest

in Atzenweiler, die ganze Gemeinde ist herzlich zum
Mitfeiern eingeladen, 
Mitfahrgelegenheiten werden angeboten: 9.55 Uhr
Christuskirche. 

umkehren.Gemeindefest2014 
Herzlichen Dank allen,
die zum wunderbaren
Gelingen des Gemein-
defestes beigetragen
haben! 
Es war ein toller Tag, mit
sommerlichem Wetter
und viel Sonnenschein.
Es kamen so viele Men-
schen aus unserer
Gemeinde, aus Atzen-

weiler und aus der katholischen Gemeinde, dass wir irgendwann
„leer gegessen“ waren. Das hat uns sehr gefreut - und wir hof-
fen, dass unsere Gäste das positive des Tages mitnehmen. Eine
tolle Stimmung und Atmosphäre hat uns vom Gottesdienst bis
zum Abbau begleitet: 
Der Kirchenchor St. Anna unter der Leitung von Frau Kempter
zusammen mit den Musikerinnen hat uns musikalisch hingelei-
tet, die elf neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden haben
sich der Gemeinde gleich lebhaft vorgestellt und ihre Botschaft
„hinausgezwitschert“ (‚Jeder ist verantwortlich für sein eigenes

Leben. Bei Gott gibt
es immer eine zwei-
te Chance. Untreue
wird bestraft. Es ist
nie zu spät umzu-
kehren.ʻ). Dann
haben viele ange-
packt und umge-
baut, gespült, aus-
geteilt, versorgt und
abgeräumt uvm. Die
Vogter Jugendband
„Die Kellerasseln“
haben die zahlrei-
chen Besucherin-
nen und Besucher
bestens unterhal-
ten, und „dʼr Franz
und dʼ Bertra“ haben
die aktuellen
Geschehnisse der
Kirchengemeinde
wieder humoristisch
zum Besten gege-
ben (die Wette zum
nächsten Fest gilt!). 

Musikalisch beschlossen wurde der Tag mit Musik von Bianca
und Nina Nabholz. 
Und dazwischen sausten Kinder und Erwachsene die Seilbahn
hinunter - immer und immer wieder surrten die Stahlseile. Eine
tolle Aktion, die von Familie Detzel und Mitarbeitenden aus dem
ejw Ravensburg gestaltet wurde. Kinder konnten sich schminken
lassen, durch ein Gartenlabyrinth wandern oder mit einem Fahr-
rad der Jugendfeuerwehr Weingarten ihre Treffsicherheit unter
Beweis stellen (oder sich bei diesen Temperaturen einfach nass
spritzen lassen). 

Viele fleißige Helferinnen
und Helfer (unter Regie
von Frau Hinz und den
Mitgliedern des Kirchen-
gemeinderats) haben
zusammen mit allen, die
etwas zu diesem Fest bei-
getragen haben an Salat-
und Kuchenspenden

genauso wie mit inhaltlichen und musikalischen Beiträgen, das
Fest bereichert und zu einem wunderschönen Tag gemacht.
Umkehren zum Guten - jeden Tag neu - perfekt kommt später,
leben ist jetzt. 

Cocktails und Informationen 
Die Kick-Off-Veranstaltung zum neuen Programm für 20- bis 40-
Jährige war trotz WM-geschwächter Beteiligung ein gelungener
Abend. Wir konnten bei Cocktails und kleinen Leckereien sogar
das Deutschland-Spiel schauen. Nach dem Sieg von Jogis Elf
tauschten wir uns über die vorgeschlagenen Einzelheiten des
neuen Programms aus. Die Infos und Plakate dazu haben wir für
alle, die nicht dabei sein konnten, auf www.kirche-vogt.de bereit-
gestellt. Jetzt seid ihr an der Reihe. Gebt uns ein Feedback, was
euch anspricht oder was wir total vergessen haben. Wir freuen
uns auf eure Mitteilungen, gerne persönlich oder per E-Mail. Wir
werden auf jeden Fall am Ball bleiben, auch nach der WM! (hcs) 
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Der neue Gemeindebrief erscheint zum 15. Juli. Wer noch einen
Beitrag dafür abgeben möchte aus dem Leben unserer Gemein-
de und darüber hinaus, kann dies bis 10. Juli tun. 



Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Tel.
07529/1782. 
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von 9.00 – 12.00
Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de 

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Dienstag, 15. Juli
15.00 Uhr Cafe-Begegnung

Die Bürger von Waldburg sind herzlich eingeladen
15.00 Uhr - 16.00 Uhr Sprechstunde der Sozialstation St.

Martin, Schlier
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen

Mittwoch, 16. Juli
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 17. Juli

9.30 Uhr “Die kleinen Strolche“ Mu-Ki
Freitag, 18. Juli

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

20 Jahre

Waldburg

Das wollen wir zusammen mit unserem alljährlichen Geburts-
tagsfest am Donnerstag, den 17. Juli, um 14.00 Uhr im Kath.

Gemeindehaus feiern. Es gibt Kaffee und leckeren Kuchen und
natürlich wieder Musik mit Fam. Maierle. Wir freuen uns auf
einen fröhlichen Nachmittag und viele Gäste.
Euer Seniorenteam
Wir holen Sie gerne zu Hause ab.
Fahrdienst, Tel. 91052 oder 7282

Großes Interesse am Thema Organspende

Obwohl es nicht selbstverständlich ist, sich darüber Gedanken
zu machen, stieß das Thema auf reges Interesse. Dabei bedeu-
tet das auch, sich mit dem Tod und der eigenen Endlichkeit aus-
einanderzusetzen.

Etwa 40 Besucher unterschiedlichsten Alters kamen am Freitag,
27. Juni 2014  in das Gemeindehaus zu dem vom „Netzwerk
Senioren“ organisierten Vortrag von Bernd Hoffmann (Anästhe-
sist) und Paul Thonnet (Theologe).

Herr Hoffmann erklärte unter anderem, dass es durch die
Organspende gelinge, schwerkranken Menschen zu helfen,
deren eigene Organe versagen – etwa durch einen Unfall oder
eine Krankheit. Die Transplantation ist häufig die einzige Thera-
pie, die das Leben dieser Menschen noch retten könne bzw.
deren Lebensqualität deutlich verbessere.

Die Voraussetzungen, um ein Organ spenden zu können, sei der
Hirntod (Ausnahme Lebendspende). Das heißt, die Gehirnfunk-
tionen sind bereits erloschen, das Herz-Kreislauf-System wird
jedoch noch künstlich aufrechterhalten bis die Organentnahme
möglich ist. 

Eine weitere Voraussetzung ist das Vorliegen der Zustimmung
der oder des Verstorbenen zur Organspende. Ohne diese müs-
sten die Angehörigen nach dem mutmaßlichen Willen der ver-
storbenen Person entscheiden. 

Herr Thonnet bezog sein Referat auf die Sichtweisen unter-
schiedlicher Ethiker und Religionen auf den Todeszeitpunkt.
Dabei sei die Grenze zwischen Leben und Tod nicht eindeutig.
Einige sind der Auffassung, dass der Mensch eine Einheit gei-
stiger und physischer Faktoren sei.

Bei dieser Vorstellung geht das Sterben über die Feststellung
des Hirntodes hinaus. Für viele Menschen sei auch der Sterbe-
prozess ein wichtiger Bestandteil, um vom Leben Abschied neh-
men zu können. Darüber hinaus wurde auch die Frage gestellt,
inwieweit wir Gott bzw. der Natur ins Handwerk pfuschen dürfen.
Nach den Kurzreferaten standen die beiden Referenten für wei-
tere Fragen zur Verfügung. Bei diesem intensiven Austausch
wurde deutlich, dass sich letztlich jeder mit dem Thema beschäf-
tigen sollte und für sich persönlich die Frage einer Organspende
beantworten muss, denn sonst sind gegebenenfalls die Hin-
terbliebenen mit dieser schwierigen Entscheidung allein gelas-
sen.
Kerstin Schulz (Netzwerk Senioren)
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Senioren-Nachmittags-Ausflug 
am Donnerstag, dem 10. Juli 2014 
Abfahrt um 14 Uhr am ev. Gemeindehaus Vogt 
Rückkehr gegen 17.15 Uhr 
-> Besuch der „blauen Kirche“ St. Maria in Baienfurt 
Anschließend gibt es auf der Rückfahrt Zeit für Kaffee und
Kuchen im Café Schmidt am Löwenplatz in Weingarten. 
Wir planen wieder mit „Bürgerbussen“ oder PKWs zu fahren
und bitten daher um 
Anmeldung bis Dienstag, den 8. Juli über die Pfarrämter. 

Nachbarschaftshilfe
Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie
in Ihrem Alltag zu Hause.
Informationen erhalten Sie bei: Klara Öngel,
Tel. 3642 und Rosmarie Fuchs, Tel. 469.

Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Netzwerk Senioren



Katholischer Frauenbund
Ausflug nach Legau am 22. Juli 2014
Wie bereits angekündigt, findet unser dies-
jähriger Ausflug am Dienstag, 22. Juli 2014
statt. Wir fahren mit Omnibus Bierenstiel
zuerst nach Leutkirch zum Mittagessen im
Gasthof „Bayr. Hof“. Danach ist Weiterfahrt

nach Legau zum Rapunzelhof. Hier findet um 13:00 Uhr eine ca.
1 ½-stündige Führung durch den Gläsernen Besuchergang statt.
Wir  erhalten  einen Einblick in die Produktion der verschieden-
sten Bio-Produkte einschl. eines Kurzfilms über die Rapunzel-
Geschichte bis heute. Es gibt auch Kostproben Nach der
Führung besteht Einkaufs-Möglichkeit. Jeder Busgast erhält 10
% Rabatt auf seinen Einkauf.
Danach fahren wir weiter zur Kaffeepause ins Kurhaus Bad
Wurzach. Aufenthalt ca. 1 ½ Stunden (evtl. noch kleiner Spa-
ziergang im Kurpark). Nach der Kaffeepause fahren wir zur Wall-
fahrtskirche auf dem Gottesberg. Anschließend geht es wieder
Richtung Heimat .
Abfahrt: 10:00 Uhr Waldburg, Kiesparkplatz
Rückkehr: ca. 18:30 Uhr
Preis: Mitglieder 13,00 €

Gäste 18,00 € 
jeweils enthalten sind 3,00 € für 
Führg.+ Kostprobe

Anmeldungen hierzu bis spät. Montag 21.07.2014 vormittags bei
Tina Schuler, Tel. 1733 oder Josefine Strobel, Tel. 6522.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag mit zahlreichen  Mit-
fahrern. Auch Gäste sind willkommen.
Das Team des Frauenbundes.

Mittelaltermarkt
Freunde der Waldburg 28./29. Juni
Insgesamt war die Veranstaltung ein
Erfolg. Wir haben einen grandiosen
Samstag verzeichnen können. Die Besu-
cher waren begeistert von der Vielfalt der
sehr schönen unterschiedlichsten Stän-
de und vom Programm auf der Bühne

auf dem Dorfplatz, die Händler zufrieden mit ihren Umsätzen,
die Handwerker des Lobes voll über die wissbegierigen Besu-
cher, die Musiker und Artisten begeistert von dem Interesse der
Gäste an ihren Aufführungen und  der Veranstalter war mehr als
erfreut über das Ergebnis in den Kassen. 
Dann kam der Sonntag. Alles, was schon “in trockenen
Tüchern“  schien, wurde wieder patschnass und die Euphorie
vom Tag zuvor war zunichte gemacht. Der Ansturm beim
Anschnitt unserer übergroßen Erdbeertorte (5,4 qm) hielt sich
natürlich auch in Grenzen. Acht Frühaufsteher haben sich um
4:30 auf den Weg zur Konditorei Heinzelmann in Wolfegg
gemacht und 75 kg Erdbeeren  geschnitten und damit den
Kuchen belegt. Der Konditormeister Karl-Heinz Halder hat die
Torte an unserem Kuchenstand zusammengesetzt. Hier bedan-
ken wir uns recht herzlich bei Frau Lucia Schädler, die in ihrer
Küche für die Fertigstellung der Geleemasse gesorgt hat. 
Ohne die vielen fleißigen Helfer wäre der Ablauf der Veranstal-
tung so nicht möglich gewesen. Wir bedanken uns bei allen
Spendern für die vielen sehr aufwendigen Kuchen und den Hel-
fern, die dafür gesorgt haben dass diese an den Mann/Frau
gebracht wurden. Ein weiterer Dank geht an die Damen und
Herren, die unsere Kassen betreut haben. Unser besonderer
Respekt gilt denjenigen Helfern, die bei dem “Sauwetter“ tapfer
an den Kassen ausgeharrt haben.  Danke auch an die Vereine,
die uns ihr Equipment zur Verfügung gestellt haben. Wir bedan-
ken uns bei der Firma Hämmerle, die uns die Platten für unsere
Jubiläumstorte gefertigt und zur weiteren Verwendung kostenfrei
überlassen hat, sowie bei der Firma Schuster aus Lanzenreute,
die uns die rustikalen mittelalterlichen Kassentische gefertigt
und uns diese kostenlos überlassen haben.  

Ein besonderer Dank geht auch an die Gemeindeverwaltung
Waldburg, die uns mit Rat und Tat zur Seite stand, insbesonde-
re bedanken wir uns bei den Mitarbeitern des Bauhofes, die
nicht nur für die notwendigen Absperrungen gesorgt haben, son-
dern auch Wasserzu- und abfluss für die Gastronomiestände,
den Kuchenstand und die WC-Anlagen perfekt installiert haben.
Nicht zu vergessen die “Stromer“ Otto Madlener und Klaus
Ellendt, die alle perfekt mit Strom versorgt haben.  
Ein ganz besonderer Dank gilt den Anwohnern der Bauernjörgs-
tr. und den Nutzern der einzelnen Garagen, die uns nicht nur
selbstlos den Platz vor Ihren Häusern zur Verfügung stellten und
damit drei Tage lang Einschränkungen in Kauf nahmen. 
Die Mühen der Vorbereitungen über 18 Monate hatten sich allein
schon gelohnt, als man in strahlenden Kinderaugen beim
Schminken, Schmieden, Kerzenziehen Töpfern, Zinngießen die
Freude der Kinder am Geschehen wahrnahm. Auch der Anblick
des übervollen Dorfplatzes am Samstag mit seinen zufriedenen
und nicht mit Lob für die Veranstaltung sparenden Besucher war
für uns eine Genugtuung. 
Klaus Schäfer 
Vorstand     

Spielmannszug Waldburg e. V. 
Teilnahme am Waldsee Tattoo am 19. Juli 2014

Nachdem der Spiel-
mannszug Ende letzten
Jahres von den Highland
Pipes & Drums of Wald-
see die Einladung zum
3. Waldsee Tattoo erhal-
ten hatte, wurde nicht

lange überlegt und kurzer Hand zugesagt. Somit steht am 19.
Juli 2014 einer der Höhepunkte der Vereinsgeschichte auf dem
Programm. Wie bereits im vergangenen Jahr am Musikfest hat
sich eine Abordnung der Bürgerwehr bereit erklärt mitzuwirken
und wird den Spielmannszug an diesem einzigartigen Auftritt
unterstützen. Besonders hervorzuheben ist, dass der Spiel-
mannszug mit den Grenadieren die Veranstaltung eröffnen wird.
Als „Startschuss“ für das Tattoo wird ein Salut-Schuss von den
Grenadieren dienen. 
Der Ablauf der Veranstaltung wird wie folgt beschrieben:
Wie bei den vergangenen beiden Waldsee Tattoos ist es auch
für diesen Abend gelungen, eine Veranstaltung auf die Beine zu
stellen, die mit diversen Highlights aufwarten kann. So werden
nicht nur 13 Pipe Bands nebst einigen Gastspielern in der  Mas-
sed Band mit ihren Trommeln und Dudelsäcken den Klosterhof
zum Beben bringen, sondern dabei auch von diversen optischen
und akustischen Besonderheiten unterstützt.
Hervorzuheben ist dabei die Zusammenarbeit mit der Stadtka-
pelle Bad Waldsee, die nunmehr zum dritten Mal in Folge die
Bands bei Klassikern, wie zum Beispiel dem Lied Highland
Cathedral, unterstützen wird. Zum ersten Mal dabei, aber nicht
weniger beeindruckend, ist der Männerchor Haisterkirch, der
sich bereit erklärt hat dieses Mal einen Teil der gesanglichen
Beiträge zu übernehmen. Den Fans unserer Veranstaltung sei
dabei versichert, dass auch auf Bryan Mac Leod, eine bekannte
Größe der Waldseer Musikszene, nicht verzichtet werden muss.
Für die Männer unter den Zuschauern dürften die Highland Dan-
cer aus Schottland und Deutschland ein Augenschmaus werden
und sogar den Tierfreunden kann mit den Gelben Husaren und
ihren Pferden etwas Einzigartiges geboten werden. Als wäre das
noch nicht genug, werden, als besonderes Highlight, neben dem
Spielmannszug aus Waldburg auch die Facinating Drums mit
ihrer atemberaubenden Trommelperformance für Furore sorgen.
Falls Sie mehr Informationen oder Einzelheiten erfahren möch-
ten, so wenden Sie sich bitte an die Homepage der Highland
Pipes & Drums of Waldsee unter www.highland-pipes.de.

Der Spielmannszug freut sich, Sie an diesem besonderen Ereig-
nis begrüssen zu dürfen.

Ihr Spielmannszug Waldburg e. V.
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Vereinsnachrichten



Kinder- und Jugendstammtisch
Am Sonntag waren wir bei super Wetter am
Röhrenmooser Weiher beim baden. Das Wasser war herrlich
und wir hatten sehr viel Spaß. Zwischendurch hatten wir uns ein
Eis verdient, da das Ball zu werfen im Wasser anstrengend war.
Nächstes Wochenende sind ein paar Jungs und Mädels mit mir
im ANR Zeltlager in Dornstadt. Wir hoffen auf gutes Wetter,
damit die Lagerfeuer Atmosphäre auch wirken kann. Wir freuen
uns schon sehr darauf. Treffpunkt für die die mit gehen ist am
Freitag um 14.00 Uhr am Ratskeller.
Schöne Grüße
Eure Anita

Einzelmeisterschaften der Damen und Herren 
Es könnte in diesem Jahr wieder recht spannend werden, denn
die Spiele in der WTB-Runde und das intensive Training haben
gezeigt, dass eine ganze Menge Ehrgeiz in unseren Männern
steckt. Und es wäre natürlich schön, wenn auch einige Frauen
um den Titel einer Vereinsmeisterin 2014 spielen würden. Was
ist zu tun? 
Einfach anmelden – entweder auf der Liste im Tennisheim oder
durch Anruf bei J. Haller (Tel. 2317). 
Um möglichst vielen die Möglichkeit zum Spielen zu geben, wer-
den Gruppen gebildet, in denen dann jede(r) gegen jede(n)
spielt. Man kann also davon ausgehen, dass sich dadurch für
alle mehrere Spiele ergeben; dies ist sicher auch eine Möglich-
keit, mal gegen jemanden zu spielen, mit dem man vielleicht
etwas weniger Kontakt hat. Also: nur Mut! 
Und so sieht die Planung aus: 
Anmeldung: bis Mittwoch, 16. Juli, 20 Uhr 
Gruppenspiele: bis Ende August (6 Wochen!) 
Halbfinal-/Platzierungsspiele: 1. – 12. September 
Endspiele: Sonntag, 14. September

C1–Jugend - Turniersieger in Biberach
Nachdem wir am Wochenende davor beim
Einladungsturnier in Brochenzell noch
unglücklich das Finale im Elfmeterschießen
verloren haben, konnten wir beim Einladung-
sturnier in Biberach den Turniersieg erringen.
Durch eine konzentrierte Leistung konnte uns
keine Mannschaft aus dem Bezirk Donau/Iller
das „Wasser“ reichen. Spielerisch waren wir

den anderen Mannschaften hoch überlegen. Was uns verwun-
derte, da die meisten Gegner in der Leistungsstaffel bzw. sogar
in der Bezirksstaffel vorne mitgespielt hatten in ihrer vergange-
nen Runde.
Einzig im Halbfinale wurde es etwas eng, da wir hier das Elfme-
terschießen nach regulärer Spielzeit benötigten. Bei diesem Tur-
nier jedoch auch kein Problem. Sichere Elfmeterschützen und
eine klasse Torwartspielerin waren der Garant für das Erreichen
des Endspiels.
Hier ließ das Team dann nichts mehr „anbrennen“ und siegte
souverän mit 3:0.
Somit ein gelungener Abschluss für eine für uns erfolgreiche
Saison. Gehen wir die neue Saison mit dem gleichen Elan, Freu-
de und Zusammenhalt an und stecken uns gemeinsam neue
Ziele.

Es spielten: Hintere Reihe von links nach rechts: Jonas Lengs-
feld, Luis Waidmann, David Madlener, Celina Pfender, Levin
Wölfle. Vordere Reihe von links nach rechts: Nico Richter, Dari-
us Gruber, Marc Rimpl, Marvin Fessler, Silas Haas, Lukas Vogt

Sozialverband VdK
Ausflug für Mitglieder und Freunde des
VDK Waldburg am Freitag, den 25. Juli
2014

Schwarzwald
Los gehtʼs um 7.00 Uhr in Hannober bei Omnibus Grabherr. Wir
fahren Richtung Meersburg entlang dem Bodensee durch das
Hegaugebiet. Das 2. Frühstück lassen wir uns in der Nähe von
Engen schmecken.
Unsere Fahrt geht weiter, vorbei an der Wutachschlucht, Rich-
tung Schluchsee nach Todtmoos zum Mattenhof. Dort werden
wir in der urigen Gaststube vom Mattenhofwirt auch Speckpapst
genannt - in die Geheimnisse des Schwarzwälder Schinkens-
pecks eingeweiht.
Klar, dass zum Schluss jeder Teilnehmer eine Portion in Tan-
nenmehl geräucherten Original Schwarzwälder Schinkenspeck
mit frischem Bauernbrot bekommt und die gewonnenen Erkennt-
nisse gleich in die Praxis umsetzen kann.
Am Nachmittag gehtʼs weiter über St. Blasien zum Schluchsee.
Wir legen einen Halt in St. Blasien ein. Wer möchte, kann sich
dort die ehemalige Benediktinerabtei mit der beeindruckenden
Kuppelkirche, dem so genannten „Schwarzwalddom“ anschau-
en.
Bevor wir wieder die Heimfahrt antreten, kehren wir am Schluch-
see zum Kaffee ein.
Gegen 18 Uhr lassen wir im Gasthof „Zur goldenen Uhr“ unse-
ren Ausflug ausklingen.
Preis pro Person inkl. Vesperteller ab 49 Personen 28,50 €
Los gehtʼs um 
7.00 Uhr Hannober (Omnibus Grabherr) 
7.05 Uhr Edensbach (Gasthaus Sonne) 
7.10 Uhr Waldburg (Bushaltestelle Binger) 
7.20 Uhr Sieberatsreute (Füßinger) 
7.25 Uhr Greut (Bushaltestelle) 
7.30 Uhr Schlier (Bushaltestelle Krone)
Wie immer läuft die Anmeldung durch die Einzahlung des Rei-
sepreises (€ 28,50) auf das VDK-Konto 20 298 013 Raiba
Ravensburg (BLZ 650 625 77)
Anmeldung durch Bezahlung ab sofort möglich, spätestens bis
04. Juli 2014!

Evtl. Fragen bitte an Robert Gälle, Tel. 1712
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Ortsverband Waldburg
VdK-Bundesverbandstag mit Kanzlerin Angela Merkel 
„Soziale Gerechtigkeit muss immer Vorrang haben“, das beton-
te die wiedergewählte Präsidentin des VdK Deutschland, Ulrike
Mascher (75), zum Abschluss des VdK-Bundesverbandstags in
Berlin. Dieser ging kürzlich mit Reden von Bundeskanzlerin
Angela Merkel (CDU) und Bundessozialministerin Andrea Nah-
les (SPD) zu Ende. Aus Sicht des Sozialverbands VdK hat die
Bundesregierung nach Jahren des sozialpolitischen Stillstands
mit dem Rentenpaket, der Mütterrente und dem Mindestlohn
wichtige Forderungen des VdK aufgegriffen und so Maßnahmen
zur Eindämmung der Armut bei Rentnerinnen und Rentnern
sowie Arbeitnehmern auf den Weg gebracht. Dennoch mahnte
Mascher die Armutsbekämpfung im Lande an. Hier liege die
größte sozialpolitische Herausforderung, denn Deutschland sei
nicht nur ein Wirtschaftsstandort, sondern auch ein Lebensstan-
dort. Und dazu gehöre nach Auffassung des VdK auch die
Sicherstellung der Altersversorgung.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Vogt/Waldburg
Schrofiger Itonskopf am 13.07.2014
Begonnen haben wir die Berg-Saison mit einem
„Bocksberg“, dem nun ein „Itonskopf“ folgt. 
Von Innerberg (1151 m) steigen wir vorbei am Frit-

zensee, Montenéu (1883 m), Wannaköpfle (2032 m) steil empor
und drahtseilgesichert (Trittsicherheit) zum schrofigen Itonskopf
(2089 m), mit wunderbarem Blick ins zentrale Verwall und übers
Klostertal ins Lechquellengebirge. 
Nach der Vesperpause setzen wir unsere Tour über den Alpila-
kopf (2078 m) zum Aussichtspunkt Falla (1750 m) und dann
durch Wald und über Lichtungen nach Innerberg, das Endziel
unserer Tour, fort. 
Die Bergtour findet nur bei trockenem Wetter statt. Bergschuhe,
Wanderstöcke und Rucksackvesper nicht vergessen. 
Einkehr nach der Tour ist vorgesehen. 
Treffpunkt: 6:00 Uhr Busparkplatz in Waldburg

6:10 Uhr Vogt, Parkplatz hinterm Rathaus
Fahrstrecke: ca. 250 km gesamt
Gehzeit: ca. 7 Stunden
Ich freue mich auf euch, aber auch auf Gäste - Christel Wellnitz,
Tel. 07529/9132785.

Musikverein Vogt e.V.
Vogter Dorfkirbe, 18. – 20. Juli 2014
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich
ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im Fest-
zelt auf dem Le Mayet Platz. Wie jedes Jahr haben wir ein viel-
fältiges Programm vom Bieranstich am Freitagabend, der Rock
Party mit der Coverband „Pull“ am Samstag sowie mit einem
Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters zusammengestellt.
Freitag, 18.07.14
20:00 Uhr Traditioneller und zünftiger Bieranstich mit der

Musikkapelle Vogt
Samstag, 19.07.14
19:30 Uhr ROCK PARTY mit der Coverband 

„Pull“ - „feel the sound of music“
Einlass ab 16 Jahren! Mit Partypass!
Bis 21:00 Uhr vergünstigte Schluckkarte

Sonntag, 20.07.14
9:00 Uhr Antreten der Vogter Vereine zum gemeinsamen

Gottesdienst
9:15 Uhr Festgottesdienst zum St. Anna-Fest mit dem Kir-

chenchor Vogt
10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Vogt; 

Eröffnung durch den Fanfarenzug Vogt
sowie Mittagstisch, anschließend Kaffee- und
Kuchenverkauf,
Kinderunterhaltung und Vergnügungspark

14:00 Uhr Jugendkapelle Vogt-Schlier
15:30 Uhr Premer Weiher Musikanten
18:30 Uhr Unterhaltung mit den Original Bussenberger

Eintritt frei!

Neben der Unterhaltung ist auch dieses Jahr wieder bestens für
das leibliche Wohl gesorgt. Neben all den anderen Gaumen-

freuden, gibt es am Sonntag einen Mittagstisch, sowie eine Kaf-
fee- und Kuchentheke.
Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag sind willkom-
men und können am Sonntagvormittag im Festzelt abgege-
ben werden. Am ganzen Wochenende steht ein Vergnügungs-
park auf dem Festplatz unseren Gästen zur Verfügung.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrüßen
können.
Bis dann…
Musikkapelle Vogt

Kulturforum Grünkraut e.V.
vienna -> munich -> gruenkraut
die sammlung s.h.
malerei von sascha hartweger
rathausgalerie grünkraut
11. Juli - 19. September
Vernissage/Event: Freitag, 11. Juli, 18.30 Uhr
Laudatio: Prof. Herbert Moser (DHBW)
Ort: Rathaus, Scherzachstraße 2
Ausstellung: 11. Juli - 19. September
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di., Do 14.00 - 16.00 Uhr
Mi 16.00 - 18.30 Uhr
Führungen: Nach Vereinbarung unter Tel. (0751) 3552995,
malerei@sascha-hartweger.de
Dank an die Förderer und Sponsoren:
kulturforum-gruenkraut.de
stielundbluete.de
bit-travelsolutions.de
artweg.de

Großes Schulfest am Bildungszentrum Bodnegg
Am Samstag, 12. Juli 2014, feiert das Bildungszentrum ein
großes Schulfest. Dazu sind Eltern und interessierte Öffentlich-
keit herzlich eingeladen. Das Bildungszentrum öffnet von 13.00
bis 17.00 seine Tore. Für das leibliche Wohl sorgen der Förder-
verein und der Elternbeirat. Die Bewirtung findet durchgehend
auf dem Grundschulpausenhof statt. Die große Attraktion des
Schulfestes ist die Spielstraße, die von Schülern gestaltet wird.
Ein weiteres Highlight für die kleinen Besucher wird die Hüpf-
burg sein. Auf dem Schulhof und in der Festhalle sorgt ein
abwechslungsreiches Programm aus Theater-, Tanz- und
Musikdarbietungen für gute Unterhaltung. Für Kleinkinderbe-
treuung ist gesorgt und für Erwachsene gibt es die „Eltern-FZG“.
Dahinter verbergen sich Freizeitangebote, an denen sonst die
Schüler an jeweils einem Nachmittag in der Woche teilnehmen
dürfen, z.B.: Bogenschießen, Selbstverteidigung, Kochen, Ver-
suche in Chemie und Physik, Mikroskopieren und vieles mehr.
Ausstellungen der Fachschaften Kunst und Technik geben wei-
tere spannende Einblicke in den Schulalltag am BZB. Um 15.00
werden auf der Bühne auf dem Grundschulpausenhof Christia-
ne Stalschus (stellvertretende Schulleiterin), Eberhard Egger
(Konrektor) und Edwin Gmeinder (Dipl.-Sozialpädagoge) verab-
schiedet werden.
Text: (sba)

Spohn-Gymnasium
Abiturienten am Spohn-Gymnasium
Sehr geehrte Damen und Herren,
inzwischen ist es Brauch an unserer Schule, den Gemeinden
eine Rückmeldung zu geben, welche Schülerinnen und Schüler
an unserer Schule (Spohn-Gymnasium Ravensburg) ihr Abitur
abgelegt haben. In diesem Jahr sind dies die folgenden Schüle-
rinnen und Schüler Ihrer Gemeinde:
Jans, Mathias 88289 Waldburg
Keldenich, Julius 88289 Waldburg
Tunk, Johannes 88289 Waldburg
• Mathias Jans hat dabei eine Belobigung für seine guten Lei-

stungen erhalten.
• Johannes Tunk hat für seine sehr guten Leistungen einen

Preis erhalten, erhält außerdem die Mitgliedschaft der deut-
schen Mathematikervereinigung, erhält das Onlinestipendi-
um e-fellows und erhält einen Sonderpreis der Firma Blum-
Novotest! Eine sehr gute Leistung!

Den Schülerinnen und Schülern eine herzliche Gratulation!
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Deutsche Rentenversicherung
Die Rentenversicherung erklärt das Rentenpaket
Fragen und Antworten zum „Rentenpaket“, das am 1. Juli in
Kraft getreten ist, enthält eine Sonderinformation der Deut-
schen Rentenversicherung: 
Auf www.deutsche-rentenversicherung.de kann man sich über
die Neuregelungen bei der Rente mit 63, der Mütterrente sowie
um die Neuerungen bei der Erwerbsminderungsrente und beim
Reha-Budget informieren. Zum Herunterladen steht dort auch
eine kleine Broschüre zur Verfügung, die auf 28 Seiten das Ren-
tenpaket erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in Papierform
bestellen möchte, kann das telefonisch (0721 825-23888) oder
per E-Mail (presse@drv-bw.de).
Wer sich individuell und persönlich beraten lassen will, kann das
vor Ort und wohnungsnah in allen Beratungsstellen der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg persönlich im
Regionalzentrum Ravensburg, in Friedrichshafen bzw. in der
Außenstelle in Sigmaringen, sowie bei den ehrenamtlich tätigen
Versichertenberaterinnen und -beratern im ganzen Land über
das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88273 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!



ANZEIGENAUFTRAG
Mindestgröße der Anzeige 90 x 30 mm

Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

per Fax 07154 8222-15

per Mail anzeigen@dvwagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigentext (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Bitte beachten Sie: 

Anzeigenaufträge können nur 
vollständig ausgefüllt und mit
erteiltem Bankeinzug 
bearbeitet werden.

Kalenderwoche

Auftraggeber

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Abbuchungsermächtigung

Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.

Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf
für laufende Anzeigenschaltungen.

IBAN

BIC

Ort / Datum

Unterschrift

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

unter voller Anschrift

unter Telefon
unter Chiffre (zzgl. E 4,-)

2-spaltig (90 mm breit)
4-spaltig (185 mm breit)

ca. _______ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)
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